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11.11. – Auftakt der 66. Saison von Rabu. Ein Marktplatz voller Menschen, so weit das Auge reicht und jubelnde 
Kinder. Ein großes Aufatmen geht durch die Stadt, die sich ihre Normalität einschließlich ihrer Traditionen zurückholt.

Fasching, als wäre er nie weg gewesen
Nach zwei Jahren „ohne“ sehnen 
sich Groß und Klein, Jung und Alt 
offensichtlich nach Körperkontakt, 
nach Nähe, nach Gemeinschaft, 
nach Getümmel. Der Radeburger 
Marktplatz ist spätestens um 11 
rappelvoll. In den „entscheidenden 
Sekunden“ stimmt DJ Hannes den 
Countdown an und man hört vor 
allem die Kinderstimmen lautstark 
über den Platz hallen: „elf – zehn 
– neun – … – drei – zwei – eins!“ 
Diesmal nicht mit dem Donner aus 
den Schützen-Büchsen, sondern aus 
einer Konfettikanone verschlägt es 
uns in die 5. Jahreszeit.

„Am 11.11.22 eröffnen wir die 
66. Saison – wenn das kein gutes 
Omen ist!“ mit diesen Worten grüßt 
Bürgermeisterin Michaela Ritter 
das närrische Volk, dankt unter dem 
Jubel des Volkes dem bisherigen 
Präsidenten Olaf Häßlich und über-
gibt den Rathausschlüssel sodann 
unter nicht nachlassendem Jubel 
an seinen Nachfolger Kai Drabe, 
„der nun mal beweisen darf, was er 
kann. Lieber Kai, Du bekommst jetzt 
also den Schlüssel für das Rathaus. 
Mach aus den Krisen was Du willst 
– alles andere wird sich zeigen. Bis 
Aschermittwoch schauen wir mal, 
was passiert!“ 

Traditionsgemäß, wenn man von 
den letzten beiden Jahren absieht, 
steht nun die Bühne für die „Minis“ 
bereit. Eine kleine Tanzgruppe 
versucht sich in einer ersten Cho-
reographie, angetrieben vom rhyth-
mischen Beifall der Zuschauer und 
der Garden auf der Bühne. Die 
großen Mädels lächeln. Jeder weiß: 
wir haben alle mal so angefangen. 
Colin Wege moderiert die Minis. 
Ein „Nachwuchsentertainer“ war 
in den letzten Jahren vor C ja nun 
auch schon Tradition. Es folgen der 
Mini-Elferrat und die Mini-Narren-

polizei - alle im Original-Outfit wie 
die Großen. Die Mini-Funkengarde 
in Pink tanzt schließlich… Kein 
Mundwinkel, der da unten bleibt. 
Schließlich der große Auftritt des 
neuen Kinderprinzenpaares. Ihre 
Lieblichkeit Prinzessin Miquella I. 
ergreift das Wort: „Endlich kann 
der Fasching starten, wir konnten es 
alle kaum erwarten“ und mahnt mit 
Verweis auf Sonderziehungen wegen 
der Saison-Schnapszahl 66: „Trinkt 
nicht so viel, denn schließlich hat 
unser Fasching Stil!“

Prinz Fritz I. schließt sich ihr an: 
„Die 66. Saison wird eine Schau – 
eine große Party, das weiß ich ganz 
genau.“ Er schließt mit den Worten: 
„Wir feiern mit Euch bis in die Nacht 
hinein, naja, bis Mama sagt, jetzt 
geht es heim!“

Im Anschluss an die Krönung folgt 
der Auftritt der großen Schülergarde 
und die Auszeichnung der schönsten 
Kostüme im Publikum. 

Wird wirklich „alles wie früher?“ 
Diese Frage schwebt über den 
Köpfen des Publikums und Präsident 
Kai Drabe will das närrische Volk 
auch nicht länger auf die Folter 
spannen: „Ja, es wird wieder einen 
Umzug durch RABU und auf dem 
Marktplatz ein Zelt geben!“ Erneut 
bricht Jubel aus.

Abschließend ruft die Funkengarde 
alle Kinder, die Lust dazu haben, 
auf die Bühne, um gemeinsam zu 
tanzen. Da gibt es kein Zieren. Im 
Nu ist die Bühne voll. Die Kinder 
haben Spaß. Es geht einem das 
Herz über.
Am Abend folgt die erste Prunk-
sitzung. Alle sind gespannt – aber 
anders als in den Vorjahren nicht 
wegen des Prinzenpaares, sondern 
„wegen Olaf…“ Denn das Prinzen-
paar, so hatte man es den beiden in 
der letzten Saison versprochen, sind 
weiterhin Prinzessin Nadine I. und 
Prinz André III., aber in Bezug auf 
Olaf war noch unklar, ob er nach 
dem Rücktritt vom Vorsitz und dem 
Übergang der Präsidentenfunktion 
auf seinen Nachfolger Kai Drabe 
in irgendeiner Weise weiter machen 
würde. Und ja, er machte weiter und 
machte das gleich deutlich, als er das 
Prunksitzungspublikum als erster 
begrüßte. Nach dem Einmarsch des 
gesamten Hofstaates ergriff Kai 
Drabe das Mikrophon – und das 
Publikum. Den bekannten Song von 
Frank Sinatra, I did it my way (Ich 
machte es auf meine Art) schrieb er 
auf Olaf Häßlich um: „Vor 32 Jahren 
stand der Verein vor der Entschei-
dung – wer hat den Mut, wer führt 
uns an, wer bringt uns weiter? Da 
kam ein junger Mann mit lichtem 
Haar und schwarzem Schnauzer, 
er kam, packte es an, wir sagen: 
danke!“ Und das Publikum stimmte 
ein. Olaf standen die Tränen in den 
Augen. Spätestens am Ende der 
zweiten Strophe, die seine großen 
Verdienste in wenigen Worten zu 

fassen versucht, reichte Elisabeth 
Dietze ihm ein Taschentuch. Die 
dritte Strophe endete mit der Hoff-
nung, dem Versprechen, nach vorn 
zu schauen und nicht nachzulassen: 
„Wir stehen zusammen, sind nicht 
allein, wir sind RABU, sind EIN 
Verein, wir haben noch lange nicht 
genug, wir sagen Danke!“ Der ganze 
Saal stand und klatschte rhythmisch 
Beifall. 
Kai Drabe waltete seines Amtes 
als Präsident und ernannte seinen 
Vorgänger zum Ehrenpräsidenten. 
Auch Henry Hasenpflug ist immer 
noch Ehrenpräsident – aber wo steht 
geschrieben, dass diese Ehre nicht 
zwei haben können?
Wie immer vermeiden wir, über den 
Programmteil zu schreiben, um für 
die, die das Programm noch sehen 
werden, nicht zu „spoilern“. Es sei 

nur so viel verraten: die Programm-
gruppen haben wieder Tanz- und 
Sketch-Beiträge abgeliefert, die 
einen mit der Zunge schnalzen 
lassen. 
Für die französische Malschule 
der kleinen Schülergarde gab es 
70 Euro bei einer Spontanauktion 
(am Samstag sogar 130 Euro). 
Die Narrenpolizei schaffte es in 
dieser ersten Sitzung bereits auf 
zwei, zählt man den gemeinsamen 
Auftritt mit den Funken mit, sogar 
auf drei Zugaben. Den Zuschauern 
war es trotz mehrfacher Nachfrage 
egal, dass Mitternacht schon weit 
überschritten war. Ach und auch das 
darf noch verraten werden: durch 
den Programmteil führten, als wäre 
nichts gewesen: Mirko (Angermann) 
und… Ole!

Klaus Kroemke

Radeburger Karneval

...und eine Träne im Knopfloch hat er doch - unser Ex-Präsident Olaf Häß-
lich (re.), denn den Rathausschlüssel hat jetzt sein Nachfolger, Präsident 
Kai Drabe „am Hals“. Olaf, RABU kniet vor Dir nieder. Danke für das, 
was Du aus RABU in den letzten Jahrzehnten gemacht hast. Danke, Kai, 
für Deine großartige Botschaft heute, dass wir im Februar wieder ein Zelt 
auf dem Markt und einen Umzug sehen werden! Foto: V. Miethe

Foto: V. Miethe

Das Kinderprinzenpaar 
Prinzessin Miquella I. mit ihrem 
Prinzen Fritz I. Foto: V. Miethe

Das Prinzenpaar der 66. Saison Prinzessin Nadine I. und Prinz André III.
Foto: V. Miethe

			 
Samstag, 03. Dezember
14 Uhr 	 Öffnung der Weihnachtsmarktstände und der Geschäfte 	
	 um den Markt und Eröffnung des Weihnachtsmannbüros 	
	 mit Wunschbriefkasten bei „Leilany – Blumen am Markt“ 	
ab 14 Uhr 	 offene Kirche mit Krippenausstellung
14 - 18 Uhr 	 Öffnung Heimatmuseum mit Dauerausstellung, 
	 Personalschau des Heinrich-Zille-Karikaturenpreisträgers 	
	 Markus Grolik, Zille-Rallye für Kinder ab 8 Jahre, 
	 Quiz zur Geschichte der Stadt und Heinrich Zille 
14.25 Uhr 	 Eröffnung des Zille-Weihnachtsmarktes durch die 
	 Bürgermeisterin Frau Ritter (Bühne)
14.30 Uhr 	 Darbietung „Die Weihnachtstanne“ der Kita 
	 Sophie Scholl, DKSB Radebeul (Bühne)       
14.50 Uhr 	 Die Kinder rufen den Weihnachtsmann (Bühne)
15 - 16.30 Uhr Bastelangebot im Kirchgemeindehaus mit der 
	 Kita Sophie Scholl 
15 Uhr 	 Chor der Grundschule Radeburg präsentiert das Theater	-	
	 stück „Aufregung zu Weihnachten“ (Bühne)
ab 15 Uhr 	 Bastelnachmittag im Heimatmuseum mit dem AWO-		
	 Kinderhaus „Glückspilze“
15.30 Uhr 	 „ Januar, Februar, März, April, … Gemeinsam durch ein 		
	 Kindergartenjahr“ Auftritt der Kitas Großdittmannsdorf 		
	 und Volkersdorf (Bühne)
16 Uhr 	 Die Kinder rufen den Weihnachtsmann (Bühne)
16.30 Uhr 	 gemeinsames Advents- und Weihnachtsliedersingen des 	
	 Kirchenchores mit dem Chor des Heimatvereins (Kirche)
18 Uhr 	 adventliche Musik durch den Posaunenchor der Kirch-
	 gemeinde Radeburg (Bühne)
19 Uhr 	 Weihnachtsmusik auf die andere Art – Ulf Walther mit 
	 der Gitarre (Bühne)

Sonntag, 04. Dezember
14 Uhr 	 Öffnung der Weihnachtsmarktstände, der Geschäfte um 	
	 den Markt und des Weihnachtsmannbüros 
ab 14 Uhr 	 offene Kirche mit Krippenausstellung
14 - 18 Uhr 	 Öffnung Heimatmuseum mit Dauerausstellung und 
	 Personalschau des Heinrich-Zille-Karikaturenpreisträgers 	
	 Markus Grolik, Zille-Rallye für Kinder ab 8 Jahre, 
	 Quiz zur Geschichte der Stadt und Heinrich Zille 
15 Uhr	 Puppentheater Volkmar Funke „Die abenteuerliche Reise 	
	 einer Kasperpuppe“ (Bühne)
17 Uhr 	 Auftritt des Schulchores der Oberschule Heinrich Zille 		
	 (Bühne)       
18 Uhr 	 Lampionumzug mit dem Nachtwächter beim Rundgang 
	 in den Park zu Krätzschmars Weihnachtswelt 
	 (Treffpunkt an der Bühne) 

Was sonst noch so los ist: 
Die Geschäfte haben für Sie geöffnet und laden zum Einkaufsbummel 
ein. Der Jagdverband Senftenberg e.V. ist mit seinem Natur- und Wald-
mobil wieder zu Gast auf dem Weihnachtsmarkt.
Im Geschäft „Pretty Women“ erwartet Sie eine Modepräsentation. 
Das Geschäft „Leilany - Blumen am Markt“ lädt am Samstag ab 14 Uhr 
zum Workshop ein. Gern dürfen Metallringe mit Weihnachtsschmuck 
unter meisterlicher Anleitung selbst gewickelt und gestaltet werden.
Die Weihnachtswelt von Familie Krätzschmar im Park erstrahlt wieder 
in vollem Glanze und hält tolle Überraschungen für Klein und Groß 
bereit. Es gibt einen Sonderzug der Traditionsbahn mit dem Nikolaus 
an Bord.

03. und 04. Dezember 2022

auf dem Radeburger Marktplatz 
& in den Geschäften der Innenstadt

Programmänderungen vorbehalten!www.ideenwerk-radeburg.de



RAZ Seite 2

Radeburg

Weihnachtswelt an der Uferpromenade öffnet wieder

„Ho ho ho ho!“ bald ist es wieder 
soweit und unsere Weihnachtswelt 
für Klein und Groß erscheint im 
hellen Licht,“ freut sich Initiatorin 
Karla Krätzschmar. 

„An den Adventswochenenden 
lässt sich die Weihnachtswelt, 
dieses Jahr mit Glühwein und Kin-
derpunsch noch besser genießen. 
An den Adventssonntagen begrüßt 
Euch ab 15.00 Uhr der Weihnachts-
mann persönlich.“
Ein herzliches Dankeschön sendet 
Familie Krätzschmar an „Nacht-
wächter“ Burghart Wilbat. Seine 
Führung des Lampionumzugs 
vom Radeburger Weihnachtsmarkt 
soll dieses Jahr in der Nähe der 
Weihnachtswelt enden, wo die 
Kinder abschließend dem Weih-
nachtsmann begegnen werden. Am 
Adventssonntag, dem 27.11.2022, 

um 17 Uhr, bläst der Posaunenchor 
Radeburg an der Weihnachtswelt 
zum Advent. Auch dieses Jahr 
würde sich Familie Krätzschmar 
über finanzielle Unterstützung 
freuen. Die Geldbeträge werden 
zu 100% den Kindern zu Gute 
kommen! 
Der Weihnachtsmann und seine 
fleißigen Wichtel freuen sich auf 
euren Besuch und auf eine schöne, 
gemütliche, entspannte und besinn-
liche Weihnachtszeit.

Konto:Sparkasse Meißen
Bernd Krätzschmar
DE 55 8505 5000 4011 6081 10
Verw.zweck: „Weihnachtswelt“
oder per Paypal:
rabu.weihnachtswelt@yahoo.com
Gerne auch persönlich. Eine ent-
sprechende Box befindet sich direkt 
an der Weihnachtswelt. 

Neueröffnung am Radeburger Markt – in diesen Zeiten!

WIR SUCHEN SIE als

 Quereinsteiger 
Produktion
– direkt vor Ihrer Haustür.

Weitere Job-Angebote unter 
www.druckerei-vetters.de
– oder scannen Sie den QR-Code!

m/w/d

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:
»» per E-Mail an: bewerbung@druckerei-vetters.de
»»  per Post an: Druckerei Vetters GmbH & Co. KG, 

Gutenbergstraße 2, 01471 Radeburg
»» Telefon 035208 859-0

Energie Schneider GmbH & Co. KG
Hafenstraße 47 • 01662 Meißen • www.energie-schneider.com

TELEFON 03521 75 000

Ihr Lieferant für

HEIZÖL • KOHLE • HOLZ
FLÜSSIGGAS • DIESEL

Regionale Wirtschaft

Anne Wachtel (Bildmitte) hat Mut. 
Sie hat direkt an der „Dauer-
baustelle“, die ja nun dem Ende 
zustrebt, das Geschäft von Kerstin 
Puhane übernommen, mit einem 
ganz ähnlichen Sortiment – neben 
Blumen auch Geschenke, regionale 
Produkte und Dekorationsbedarf.

Anne Wachtel wurden die Blumen 
im fast wörtlichen Sinn in die 
Wiege gelegt, denn sie stammt aus 
der einstigen Schlossgärtnerei in 
Lauterbach, der Gärtnerei Matthias 
Wachtel. Ihre Lehre als Floristin 
machte sie aber nicht im elterlichen 
Betrieb, sondern in eben jenem 
Geschäft, das jetzt das ihre ist.
Wer jetzt denkt, dass sich ihr Wir-
kungsbereich nur auf den klei-
nen Radius zwischen Röder und 
Hopfenbach beschränkt, der wird 

überrascht sein. Nach der Lehre war 
Anne Wachtel drei Jahre in Dubai. 
Dort wurden gezielt gut qualifizierte 
deutsche Floristen für ein jordani-
sches Unternehmen gesucht, die die 
dortigen 5-Sterne-Hotels „floristisch 
betreuen“. 
„Musste Frau sich dort verschleiern 
oder Kopftuch tragen?“ – „Nein. 
Vorurteile,“ sagt sie. „Dubai ist 
sehr weltlich.“ Danach heuerte 
sie bei dem Blumen-Onlineshop 
„Blume2000“ in Norderstedt an und 
half mit, deutschlandweit mehrere 
Filialen für das Unternehmen zu 
eröffnen. Nun plant sie, vom Laden 
in Radeburg aus unter dem Label 
„Leilany“ einen eigenen Online-
Shop für handgebundene Blumen 
aufzubauen. „Leilany ist hawaiia-
nisch und bedeutet „himmlische 
Blume“. 			      KR

v.l.n.r vorn: Rebekka Stähling, Anne Wachtel, Bianca Pfützner, hinten 
Carolin Bechler, Susanne Hönack

Neue Tradition durch altes Foto?
Kinderkrippe „Haselnusspatzen“ Radeburg

In den letzten Wochen waren 
einige Kinder unserer Kinderkrippe 
„Haselnussspatzen“ vormittags 
unterwegs, um Radeburger Seni-
oren (nachträglich) zum Geburtstag 
zu gratulieren.
Die Idee kam mir, als ich im 
alten Familienalbum blätterte und 
ein paar Bilder entdeckte, auf 
denen eine Kindergartengruppe 
mit ihrer Erzieherin Frau Löffler 
meiner Uroma zum 85. Geburtstag 
hochleben ließ. Wir beschlos-
sen, diese alte Tradition aus den 
1970er Jahren wiederzubeleben. 
An Ideen mangelte es nicht und 
auch die Kinder waren mit großem 
Eifer dabei. Gemeinsam mit ihnen 
gestalteten wir eine hübsche, große 
Glückwunschkarte und übten das 
Spiel „Das Rübchen“ ein. 
Endlich war es so weit. Gleich nach 
dem Frühstück machten wir uns mit 
Blümchen, Glückwunschkarte und 
den Utensilien für unser Laienspiel 
auf den Weg. Die Kinder waren 
freudig aufgeregt und probten 

unterwegs spontan ihr Geburtstags-
ständchen. 
Bei den Jubilaren angekommen, 
war vor Aufregung schon manch 
Geprobtes wieder vergessen. 
Immer überwog aber auf beiden 
Seiten die Freude über unseren 
Besuch! Über einige kleine Pannen 
lachen wir heute noch. Ein Junge 
ging ganz in seiner Laienspiel-
Rolle auf und statt zu gratulieren, 
erklärte er der Seniorin bei der 
Begrüßung mehrmals stolz: „Ich 
bin der Großvater!“ Ein anderes 
Mal wollte ein Kind unbedingt die 
zuvor überreichten Blumen beim 
Verabschieden wieder mitnehmen. 
Alle Geburtstagskinder hatten 
große Freude an unserer kleinen 
Überraschung und erinnern sich 
hoffentlich noch lange daran. 
Zukünftig wollen wir diese Tradi-
tion versuchen beizubehalten, um 
viele Radeburger Senioren zum 
Geburtstag zu überraschen.

Anja Eichler und Jutta Rasch

Frau Heerwagen freut sich über 
den Besuch der Kinder
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Sportplatz Oberschule Radeburg

Von November 2021 bis Ende 
August 2022 wurde durch die Stadt 
Radeburg der Sportplatz der Ober-
schule Radeburg ertüchtigt. Neben 
einem Mehrzweckspielfeld wurden 
Laufbahnen sowie Sprung- und 
Kugelstoßanlagen angelegt. 
Die Maßnahme und die Finanzie-
rung erfolgten aus dem Programm 

„Brücken in die Zukunft“. Diese 
Maßnahme wurde gefördert durch 
die Bundesregierung aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bun-
destages. Diese Maßnahme wurde 
mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

Informationen & Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung Radeburg für Radeburg mit 

den Ortsteilen Bärnsdorf, Bärwalde, Berbisdorf, 
Großdittmannsdorf & Volkersdorf, 

amtliche Mitteilungen des Stadtrates & der 
Stadtverwaltung Radeburg

RADEBURGRADEBURG
Ausgabetag: 
18.11.2022

Ausgabe:        
11/2022

Sprechstunden im Bürgerbüro der Stadt Radeburg, 
Heinrich-Zille-Str. 11

Friedensrichter:	 nur mit Terminvereinbarung: 	03 52 08 / 9 61-11

Rentenberatung: 	 nur mit Terminvereinbarung: 0151/1164 63 40

Energieberatung:	 jeden 4. Dienstag im Monat von 16:30 – 18 Uhr 
	 (nur mit Terminvereinbarung: 0800-809802400  
	 oder 03 52 08/9 61-11)	

Schuldnerberatung	 Freitag, den 16.12. von 9–12 Uhr 
	 (nur mit Terminvereinbarung: 0 35 22/52 8745)

Senioren- und Pflegeberatung: 
	 nur Telefonsprechzeiten: 
	 Tel. 03 52 08/8 86 24 oder 0 1578/5 0473 52

Sitzung des Stadtrates
am Donnerstag, 15.12.2022 – 19.30 Uhr im Ratssaal der Stadt Radeburg

Die nächste Blutspendeaktion in Radeburg findet 
am 28.11.2022 von 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Oberschule Heinrich Zille, Schulstraße 4 statt.

       DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger, 

ein heißer Sommer und ein bisher zu 
milder, trockener Herbst verstärken 
leider die Probleme auch bei den 
kommunalen Baumbeständen. Die 
Folgen sind vielfältig und unüber-
sehbar. Im Park Berbisdorf mussten 
kürzlich mehrere abgestorbene 
Bäume entnommen werden, vor 
allem auch um die Verkehrssicher-
heit dort weiter zu gewährleisten. 
Auf der Streuobstwiese am Röder-
graben in Radeburg sind mehrere 
Bäume abgestorben. Die jährliche 
Baumkontrolle ergab zudem zahl-
reiche Schädigungen, die nun in den 
nächsten Wochen behoben werden 
sollen. 

Da es dazu immer wieder Anfragen 
gibt, möchten wir Neupflanzungen 
künftig gern auch mit dem Angebot 
einer Baumspende oder Baumpaten-
schaft verbinden. Wenn Sie gern z.B. 
anlässlich einer Hochzeit, der Geburt 
eines Kindes oder eines Jubiläums 
einen Baum in städtischen Grün- 
oder Parkanlagen pflanzen möchten, 
melden Sie dies per Mail unter
rathaus@radeburg.de an. Wir 
werden dann gemeinsam mit Ihnen 
sicher einen geeigneten Standort 
finden. 

In den nächsten Wochen werden die 
Arbeiten zur Mangelbeseitigung am 
Radeburger Marktplatz abgeschlos-
sen. Aufgrund eines Ratsbeschlusses 
wird die innere Marktinsel künftig 
nicht mehr zum Parken freigegeben, 
sondern soll als Ruhe- und Erlebnis-
zone weiter gestaltet werden und 
für Veranstaltungen vorbehalten 
bleiben. Weiterhin wurde von Stadt-
räten die Idee entwickelt, die nun 
abgeschlossene Marktsanierung im 
nächsten Frühjahr mit einer Veran-
staltung offiziell abzuschließen. Für 
die Vorbereitung werde ich Kontakt 
zu den Händlern, aber auch zu unse-
ren Vereinen aufnehmen. Erste Ideen 
gibt es bereits. 

Wie bereits in dieser Ausgabe des 
Radeburger Anzeigers angekün-
digt, wird auch der Heinrich-Zille-
Weihnachtsmarkt endlich wieder 
durchgeführt. Besonders erfreulich 
ist es, dass sich alle unsere Kinder-

Bürgermeisterin
einrichtungen mit Bühnenprogram-
men beteiligen. Auch die weihnacht-
lichen Lichterketten werden in der 
Innenstadt wieder angebracht. Dies 
ist trotz Energiesparverordnungen 
der Bundesregierung ausdrück-
lich nicht untersagt. Da die Stadt 
Radeburg hier bereits vor mehreren 
Jahren eine Umstellung auf LED-
Technik veranlasst hat und wäh-
rend der Leuchtdauer die sonstige 
Straßenbeleuchtung abgestellt ist, 
kommt es hier zu unwesentlichen 
Änderungen des Stromverbrauchs. 
Neuerrichtungen oder Sanierungen 
von öffentlicher Straßenbeleuchtung 
wie z.B. kürzlich an der Königsbrüc-
ker Straße oder im Gewerbegebiet 
Radeburg werden ausschließlich 
mit LED-Technik ausgestattet und 
wo das möglich ist auch mit Dimm-
Automatik. Wir werden hier zur 
Senkung der Betriebskosten künftig 
noch stärker investieren. 

Im September konnten drei Mit-
arbeiterstellen in der Stadtver-
waltung wieder- bzw. neubesetzt 
werden. Aufgrund der immer weiter 
steigenden Anforderungen an die 
Digitalisierung der Verwaltung 
sowie der Bildungseinrichtungen 
wie Schulen und Kindergärten war 
bereits seit längerer Zeit die Stelle 
eines IT-Koordinators ausgeschrie-
ben, die nun mit Herrn Thomschke 
besetzt werden konnte. Herr Schenk 
übernahm nach längerer Vakanz der 
Stelle die Aufgaben der Bauhofkoor-
dination, Grünflächen- und Gewäs-
serunterhaltung. Durch interne 
Umstrukturierungen im Bauamt 
wurden die Aufgaben des techni-
schen und kaufmännischen Gebäu-
demanagements wieder zusammen-
geführt und werden nun von Herrn 
Klotzsche wahrgenommen. Das 
Team des Bauhofes wird durch Frau 
Adam und unsere Reinigungskräfte 
durch Frau Mühlbach verstärkt. Erst-
malig fungiert die Stadtverwaltung 
Radeburg auch als Praxispartner 
für das Studium an der Fachhoch-
schule der Sächsischen Verwaltung 
Meißen, hier im speziellen Fall für 
Frau Lang als Studentin des neuen 
Studiengangs Digitale Verwaltung. 
Es grüßt Sie 

Ihre Bürgermeisterin 
Michaela Ritter

Abfallkalender 2023

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE) stellt der 
Stadtverwaltung Radeburg die Abfallkalender für das Jahr 2023 ab 
voraussichtlich Anfang Dezember zur Verfügung.
Die Abfallkalender liegen nach Erhalt zu den allgemeinen Bürozeiten 
im Foyer des Rathauses zur Mitnahme aus. Er wird auch zum Down-
load unter www.zaoe.de zur Verfügung stehen.   Ordnungsabteilung

Landesamt für Straßenbau und Verkehr

S 100, Ausbau in und nördlich von Radeburg - Winterpause
Seit Ende Februar wird die S 100/Königsbrücker Straße in und 
nördlich von Radeburg ausgebaut. Über den Winter sollen die 
Arbeiten unterbrochen und die S 100 provisorisch für den Ver-
kehr freigegeben werden. Die Winterpause hat am Freitag, dem
11. November begonnen.
Für eine sichere Verkehrsführung sorgt hierbei eine Lichtsignal-
anlage auf der Autobahnbrücke in Fahrtrichtung Radeburg sowie 
vor der Autobahnbrücke in Fahrtrichtung Tauscha. Ende Novem-
ber sollen im Bereich des neu angelegten Radweges die Schutz-
planken verbaut werden. Während dieser Arbeiten wird der Ver-
kehr unter Ampelreglung am Baubereich vorbeigeführt.
Mit bauoffener Witterung sollen die Arbeiten 2023 an den Ram-
pen zur Autobahn fortgesetzt werden. Weiterhin soll in der Orts-
lage Radeburg der Kreuzungsbereich der S 100 mit der Fried-
rich-Ludwig-Jahn-Allee fertiggestellt werden. Im Zuge dieser 
Arbeiten muss die S 100 erneut voll gesperrt werden.
Zum Ende der Winterpause informieren wir im Vorfeld noch ein-
mal näher.
Wir danken allen Anwohnern und Verkehrsteilnehmern für das 
bisher aufgebrachte Verständnis für die bauzeitlichen Einschrän-
kungen und Erschwernisse.

Radeburg – Königsbrücker Straße S 100 Vorankündigung
Aufgrund des erreichten Baufortschrittes und im Hinblick auf 
die bevorstehenden Wintermonate sowie die Koordinierung mit 
anderen Baumaßnahmen im weiteren Umfeld der Baustelle ist
die Vollsperrung der Staatsstraße 100 seit Freitag, den 11.11. 2022 
zeitweilig aufgehoben, die Staatsstraße kann somit vorerst wieder 
befahren werden. Ab bauoffener Witterung Anfang 2023 erfolgt 
dann die erneute Vollsperrung um die restlichen Bauabschnitte 
über die Autobahnrampen sowie an der Friedrich- Ludwig-Jahn-
Allee fertigzustellen. Dann wird wieder eine Ampelanlage die 
Zufahrt über die Würschnitzer Straße dorthin regeln. Die Königs-
brücker Straße bleibt innerhalb der Ortslage befahrbar. Von März 
bis Juni 2023 kommt es dort zu Behinderungen wegen Kanalsa-
nierungsarbeiten.

Radeburg – Baumaßnahme Markt 
Die Arbeiten zur Mängelbeseitigung werden fertiggestellt. Es 
kommt nur noch punktuell und temporär zu Behinderungen. Bitte 
beachten Sie die örtlichen Ausschilderungen.                                                                       

Information zur Verlegung des Wochenmarktes 
Im Zeitraum der Baumaßnahme auf dem Markt findet der Wo-
chenmarkt (jeweils Mittwoch) auf dem Röderparkplatz am Hof-
wall statt.

Radeburg – Vollsperrung Schulstraße 
Im Zuge der baulichen Erweiterung der Oberschule „Heinrich-
Zille“ besteht eine länger andauernde Vollsperrung des Verkehrs 
zwischen der Einfahrt in das Schulgelände und der Moritz-Rich-
ter-Straße. Der Gehweg auf der Seite des Sportplatzes bleibt je-
derzeit nutzbar.

Stadt Radeburg

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Einwohnermeldeamt der Stadt Radeburg bleibt in der Zeit vom 
02.12.2022 bis 09.12.2022 aufgrund einer Systemumstellung sowie 
vom 27.12.2022 bis 30.12.2022 geschlossen.

Bitte beachten Sie dies vor allem bei der Beantragung und Abholung 
von Personaldokumenten.

Schließzeiten

Einladung zu den Seniorenweihnachtsfeiern in 
Radeburg und Ortsteilen

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren zu unseren 
Weihnachtsfeiern wie folgt ein:

Mittwoch, dem 23.11.2022, 14 Uhr 
Bärnsdorf, Gaststätte Naumann 

Donnerstag, dem 08.12.2022, 14 Uhr
Großdittmannsdorf, Gasthof Strauß

Montag, dem 12.12.2022, um 14 Uhr
Radeburg in die Gaststätte „Zum Hirsch“ 

Die Weihnachtsfeiern werden von unserer Bürgermeisterin, 
Frau Ritter, eröffnet. Bei Stollen, Kaffee und einem vorweih-
nachtlichen Programm können Sie sich auf das kommende 

Weihnachtsfest einstimmen. In Radeburg dürfen sich alle Gäste 
über einen Auftritt des Duo Phönix aus Wachau freuen.

Die Burkauer Musikanten unterhalten Sie in Großdittmannsdorf.
Uwe Heimbach & Freunde bringen Sie mit ihrem Programm 

„Weihnachtlich & stimmungsvoll, querbeet durch die 
Jahrzehnte“ in Bärnsdorf in Weihnachtsstimmung.

Mit freundlichem Gruß Stadt Radeburg 

Ausbau des Sportplatzes - Förderhinweis

Wichtelalarm in der Grundschule Radeburg…
Bald ist sie da – die Weihnachtszeit! 

Die Weihnachtswichtel fragen: 
Seid ihr bereit für den 9. Grundschulweihnachtsmarkt? 

Am Freitag, dem 02.12.2022 • 15 – 18 Uhr 

 Jung und Alt sind recht herzlich eingeladen! Lauscht dem Weih-
nachtstheater, genießt Punsch und Gebäck im Weihnachtscafé oder 

bummelt durch das geschmückte Schulhaus und erfreut euch in 
weihnachtlicher Atmosphäre an den weiteren vielfältigen 

Aktionen und Überraschungen!

Das Grundschulweihnachtsmarktwichtelteam

Heimatmuseum Radeburg
Liebe Cartoonisten, liebe Menschen, die sich kreativ der Karikatur widmen, 
wieder ein Ereignis mit kurzer Einreichfrist (12.12.22)!
Wir freuen uns sehr, den Heinrich-Zille-Karikaturenpreis zum nunmehr 
fünften Mal ausschreiben zu dürfen. Er wird wie gehabt von der Zille-
Geburtsstadt Radeburg und der Galerie Komische Meister Dresden ver-
geben und ist mit 1.000 Euro dotiert ist. 
Das Thema lautet: WOHL BEKOMM’S!
Alle Informationen zur Ausschreibung finden sie hier:
www.museum.radeburg.de/zillepreis

Stadt Radeburg – Baumaßnahmen/Verkehrseinschränkungen
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TAINERDIENST

Schönheit trifft Tradition aus Moritzburg

Wenn ein Geschäft schließt, ist 
es gut, wenn sich ein Nachfolger 
findet. Gwendolin Wacker wollte 
sich einen Lebenstraum erfüllen und 
den Schritt in die Selbständigkeit 
wagen. Dafür suchte sie bei ebay-
Kleinanzeigen nach geeigneten 
Räumen in ihrem Heimatort und 
stieß auf die Anzeige von Maren 
Grütze. Der Zufall wollte es, dass 
sie ihr Geschäft in der gleichen 
Branche hatte.
„Ich bin Maren sehr dankbar, dass 
sie sich die Mühe machte, alle ihre 
Kunden zu kontaktieren und sie zu 
fragen, ob sie von mir übernommen 
werden möchten,“ beschreibt Gwen-
dolin Wacker den Zusatznutzen 
dieses glücklichen Umstandes. „So 
musste ich nicht bei Null anfangen 
und mir einen Kundenstamm auf-
bauen.“
Im Sommer diesen Jahres wurden 
die Geschäftsräume am Promnitz-
weg 36, der sich etwas abseits der 
Geschäftsstraßen im Gehöft der 
Familie Grütze befindet, umfang-
reich renoviert. So werden die 
Kunden nun in einem Ambiente 
empfangen, das perfekt ausdrückt, 
was ihr wichtig ist. Klinisches Weiß 
wird kombiniert mit einem dunklen 
Grün und Gold, was für Reinheit, 
Natur und Schönheit steht. Ergänzt 
wird dies mit dem klangvollen Fir-
mennamen „Bella faccia“ (Schönes 
Gesicht), der in einem eleganten 
Schriftzug die Geschäftsidee in 
zwei Worte fasst und sich stimmig 
in den Räumlichkeiten, aber auch 

im Design vom Prospekt über die 
Anzeige bis zur Internetseite wie-
derfindet.
Schließlich konnte im August die 
Eröffnung gefeiert und gleich mit 
vollen Auftragsbüchern durchge-
startet werden.
Sie verwendet Produkte von Char-
lotte Meentzen, dem Traditions-
unternehmen, das seit fast hundert 
Jahren für Naturkosmetik steht. 
Charlotte Meentzen wuchs auf 
einem Bauernhof in Moritzburg auf 
und lernte dort viel von ihrer heil-
kräuterkundigen Mutter. Während 
die meisten Kosmetiker auf Chemie 
setzten, war sie die erste, die bei der 
Schönheitspflege einen natürlichen 
und ganzheitlichen Ansatz verfolgte 
und im gleichnamigen Unternehmen 
lebt dieser Ansatz bis heute fort. 
Auch Gwendolin Wacker fühlt sich 
diesem Ansatz verpflichtet.
„Zu dieser Ganzheitlichkeit gehört, 
dass ich meine Kunden nicht nur 
kosmetisch behandle, sondern dass 
sie hier bei mir eine Oase der Ruhe 
und Entspannung finden,“ erklärt 
sie. „Das ist so wichtig für Körper, 
Geist und Seele.“ Der nächste Schritt 
ist, zu schauen, welches naturkos-
metische Produkt das Richtige ist 
und dann ist eine Behandlung auch 
wirksam und nachhaltig.
Besonders nachhaltig ist aber ihr 
Spezialgebiet, das Permanent Make-
up. Dabei wird, ähnlich einer Täto-
wierung, eine vorher ausgewählte 
Farbe unter die oberste Hautschicht 
pigmentiert. Die Palette des Ange-
bots ist groß. Augenbrauen, Lid-
strich, Wimpernkranzverdichtung 
und Lippen sind gefragt. „Lassen 
Sie sich beraten,“ rät die Beauty-
Expertin. Vom Pigmentieren bis zum 
Microneedling ist es dann nicht weit. 
Hier werden mit einem elektrischen 
Microneedling-Pen hochwertige 
Seren in die Haut eingearbeitet und 
damit Selbstheilungskräfte in Gang 
gesetzt. Es wird auf natürliche Weise 
Kollagen gebildet, das die Haut rege-
neriert, strafft und durchfeuchtet.
Bei Gwendolin Wacker kann man 
Termine individuell telefonisch 
so vereinbaren, dass man ohne 
Warte- oder anderen Zeitdruck zur 
Behandlung kommen kann – das ist 
bei ihrem ganzheitlichen Ansatz ja 
auch eine Voraussetzung.
Wir freuen uns über einen Ort, der 
Schönheit unterstreicht, ebenso wie 
die unserer Stadt.

Termine über www.bellafaccia.de
oder Tel. 0152 - 56354671

Kultur- & Heimatverein Radeburg

Liebe Mitglieder und Freunde des 
Kultur- & Heimatvereines Radeburg,
aus aktuellem Anlass wenden wir 
uns heute mit diesem Anschreiben 
an sie.

Bedauerlicherweise müssen wir 
Ihnen mitteilen, dass Jens Böhme 
aus gesundheitlichen Gründen seine 
Funktion als Vorsitzender bzw. Mit-
glied des Vorstandes des Kultur- & 
Heimatvereines Radeburg e. V. 
niedergelegt hat. 
Mit größtem Respekt blicken wir auf 
eine Zeit zurück, in der durch seine 
Ideen und Vorstellungen das kultu-
relle Leben Radeburgs maßgeblich 
beeinflusst und gefördert wurde. 
Stadtrundgänge, Frühjahrswande-
rungen und Radtouren mit origi-
nellen Plakaten als Markenzeichen 
für den Verein weckten und beför-
derten das Interesse an der Heimat 
Radeburg wie auch Veranstaltungen 
der leichten Muse, z. B. in der 
Katholischen Kapelle ihr festes 
Publikum haben. Zille-getaufte 
Veranstaltungen, wie die Knei-
pennacht, der Zille-Lauf oder der 
Zille-Weihnachtsmarkt haben sich 
zu einem Markenzeichen für unsere 
schmucke Kleinstadt entwickelt. 
Untrennbar verbunden ist sein Name 
mit der Herausgabe der beliebten 
„Schriftenreihe zur Geschichte der 
Stadt Radeburg“, die inzwischen 
neunzehn Hefte umfasst.
Besonders am Herzen lag ihm auch 
die Entwicklung unseres Chores 
als musikalisches Aushängeschild 
unseres Vereines.
Und schließlich sind es auch die 
persönlichen Beziehungen, über die 
sich ein konstruktives Miteinander 
mit anderen Partnern, wie z. B. 
im Fest der Vereine, in Radeburg 
entwickelt hat. 
Wir sagen heute ein herzliches 
Dankeschön für seine langjährig 
erfolgreiche Tätigkeit und wünschen 

ihm für die Zukunft alles Gute und 
Gesundheit.

In der jüngsten Vorstandssitzung 
wurden Maßnahmen zur Gewährlei-
stung des laufenden Geschäfts- und 
Veranstaltungsbetriebes beschlos-
sen. 
Gemäß der Vereinssatzung über-
nehme ich als die stellvertretende 
Vereinsvorsitzende amtierend die 
Geschäfte.
Die geplanten Aktivitäten, wie die 
Teilnahme am Heinrich-Zille-Weih-
nachtsmarkt, Auftritte des Chores 
und der Beginn der Arbeiten am 
nächsten Heft in der Schriftenreihe 
der Stadt Radeburg zum Thema 
„Sport“ werden, wie vorgesehen, 
fortgeführt.

Für das I. Quartal 2023 ist satzungs-
gemäß eine Mitgliederversammlung 
zur Neuwahl des Vorsitzenden und 
des Vorstandes anzuberaumen. Die 
Einladung geht Ihnen rechtzeitig zu.
In diesem Zusammenhang erbitte ich 
ganz herzlich Ihre Unterstützung. 
Wir brauchen eine neue Vorsitzende 
bzw. einen neuen Vorsitzenden.
Prüfen Sie bitte, ob es Ihrerseits 
Interesse gibt, künftig im Vorstand 
mitzuarbeiten und/oder auch Funk-
tionen im Vorstand wahrzunehmen. 
Bei Anfragen können Sie sich gern 
an mich wenden. 
Zunächst aber wünschen wir uns 
eine gute Zeit - gehen wir diese Auf-
gaben mit Optimismus an und freuen 
uns auf gemeinsame erlebnisreiche 
Stunden in und mit unserem Kultur- 
& Heimatverein!

Ihre 
Christina Koch
Amtierende Vorsitzende

Kontakt: Christina Koch
Tel. 0352082085, 01702422149
E-Mail: crisco007@web.de

Vereinsvorsitzender gesucht

 Anzeige
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Vereine

Noch Projektgelder für 
Vereine verfügbar!  

Die Partnerschaft für Demokratie 
Coswig und kommunale Partner 
konnte im Verlauf des Jahres eine Viel-
zahl von Projekten finanziell unterstüt-
zen. Bis zum Jahresende stehen noch 
Gelder aus dem Aktionsfond für 
Vereine zur Verfügung. Sprechen Sie 
uns an! Gefördert werden können u.a.: 
Bildungs-, Wissens,- Kreativ- oder 
Medienprojekte; Musikworkshops 
oder Kulturveranstaltungen; (Re)akti-
vierungsprojekte zur Stärkung des Ver-

Regionale Produkte
Milch, Eier, Honig, Mehl am
Milchautomat Volkersdorf

*Mindesteinstiegslohn für tarifl. Mitarbeiter 14,56 €/Std. (auch ohne abgeschlossene Berufsausbildung), je nach Erfahrung  
und Tarifgebietdeutlich mehr. Gilt nicht für Praktikum, Ausbildung, Abiprogramm sowie Duales Studium.  Aus Gründen der  
leichteren Lesbarkeit verwenden wir im Textverlauf sowie bei Jobtiteln die männliche Form der Anrede, womit stets alle  
Geschlechter (m/w/d) gemeint sind. Selbstverständlich sind bei Lidl Menschen jeder Geschlechtsidentität willkommen.

Bewirb dich auf jobs.lidl.deLIDL MUSS MAN KÖNNEN

#teamlidl

Kommissionierer (m/w/d) 

im Logistikzentrum

Bei Lidl im Lager arbeiten heißt: das System am Laufen halten. Jeden Tag für volle Regale, glückliche 
Kollegen und zufriedene Kunden in der Filiale sorgen. Gemeinsam anpacken, zupacken und immer 
noch was draufpacken – unbefristet und fair bezahlt. Weiter kommen als woanders, weil bei uns jeder 
zählt und wir uns gegenseitig etwas zutrauen.

Regionalgesellschaft Radeburg

Genau dein Ding? Dann zeig, was du kannst!

Individuelle  
Unter stützung  
und Förderung

Mindesteinstiegslohn  
14,56 €/Std. sowie Urlaubs-  
und Weihnachtsgeld

Bezahlte  
Überstunden

Unbefristeter  
Arbeitsvertrag

FAIR UND  ÜBERTARIFLICH
MINDESTEINSTIEGSLOHN14,56 €/Std.*

Tel. 035208/9630

Wir beschriften Schilder, 
Autos, drucken Visitenkarten, 
Briefpapier, Umschläge uvm. 
mit eigener Onlinedruckerei. 
www.druckass.de
Wir beraten Sie auch gern vor Ort.

Gebäude,

www.werbe-steinberg.de

z.B. 500 Visitenkarten = 22,- €

Radeburger Volkskarneval

Liebe Karnevalsfreunde von RABU, es geht wieder los! Für unsere 
Saalveranstaltungen der Saison und für den Rentnerfasching 
werden die Kartenbestellungen ab sofort bis 10. 12. 2022 im  
Ideenwerk Radeburg, August-Bebel-Straße 2 zu den Öffnungs-
zeiten entgegengenommen. Sie können die Karten auch online unter  
www.rcc-radeburg.de/tickets bestellen. Die Karten müssen jedoch weiter-
hin persönlich zu den nachfolgend genannten Zeiten abgeholt werden. 

Auch in diesem Jahr bieten wir 
wieder unseren treuen Faschings-
Fans, die unsere Saalveranstal-
tungen (außer Ausklang) besu-
chen, die Möglichkeit, vorab auch 
Zeltkarten zu erwerben, indem 
zu den Verkaufsterminen für die 
Saalkarten in gleicher Stückzahl 
bereits Zeltkarten für Freitag und 
Sonnabend erworben werden 
können. 

Für die beiden Veranstaltungen auf 
dem Marktplatz gibt es keine Be-
stellmöglichkeit.
Diese Karten werden zu den nach-
folgend angegebenen Terminen frei 
verkauft. 
Kartenverkauf für Rentnerfasching:
Diese Karten müssen persön-
lich am Sonnabend, 28. 01. 2023 
von 10 bis 11 Uhr beim Ideenwerk 
Radeburg abgeholt werden.

Achtung! - „Fan-Bonus“!

Liebe Marktanwohner,
der Radeburger Carnevals Club plant 
auch in dieser Saison wieder, den Markt-
platz am Faschingswochenende zu 
überdachen. Da speziell Sie an diesem 
Wochenende Verständnis aufbringen, 
möchten wir Ihnen wieder Freikarten 
anbieten. 
An dieser Stelle müssen wir nochmals 
darauf hinweisen, daß dies ausschließ-
lich für die direkten Bewohner des 
Marktes sowie die Bewohner der ersten 
Eingänge aller abgehenden Straßen und 
Gassen gilt. 
Alle Personen über 18 Jahre, die in diesen 
Wohnungen gemeldet sind (Personalaus-
weis) und Freikarten in Anspruch nehmen 
möchten, bitten wir nachstehendes For-
mular auszufüllen und bis zum Freitag, 
den 10. 12. 2022 zu den Geschäftszeiten 
im Ideenwerk Radeburg, August-Bebel- 
Str. 2 in Radeburg abzugeben, da im  
Falle einer Ablehnung der Freikarten 
(kein unmittelbarer Anwohner), die 
Möglichkeit gegeben ist, zu den regu-
lären Verkäufen Karten zu erwerben. 

Falls dennoch der Eine oder Andere 
Fragen und Hinweise hat, stehen wir 
Ihnen selbstverständlich jederzeit zur 
Verfügung.
Nach Bestätigung durch den RCC-

Vorstand können Sie diese Freikarten 
am Montag, dem 23. 01. 2023 von  
9 bis 12 Uhr und am Dienstag,  
dem 24. 01. 2023 von 16 bis 18 Uhr  
beim Ideenwerk Radeburg abholen.

Kartenbestellung für Marktanwohner

Name, Vorname	 Tel.-Nr.

Ich bestelle für
mich und 
folgende Mit-
bewohner

Anschrift 01471 Radeburg, 

MEGA-Party auf dem Marktplatz
Freitag, 17.02.2023

Remmidemmi auf dem Marktplatz

*

*

Datum

Unterschrift
Samstag, 18.02.2023

* Bitte Kartenanzahl eintragen

NEU! Für den vollen Genuss der tollen Tage gibt es erstmalig das RaBu-Festival-Ticket zum 
Vorzugspreis von 50€. Damit erhaltet ihr Eintritt zu beiden Zeltveranstaltungen und zum Umzug 
am Sonntag! Als kleine Zugabe und als Erinnerungsstück, gibt es ein Rabu-Festivalbändchen dazu.

Der Verkauf aller Karten 
erfolgt zu folgenden Zeiten  
bei Ideenwerk Radeburg, 
August-Bebel-Straße 2:

Kartenverkauf für Saal- 
veranstaltungen und  

Fan-Bonuszeltkarten: 
Donnerstag, den 15. 12. 2022  

Freitag, den 16. 12. 2022 
jeweils von 17 bis 19 Uhr

Restkartenverkauf für 
Zelt- und Saalveranstaltungen:

Samstag, den 17. 12. 2022,  
von 10 bis 12 Uhr 

Danach noch vorhandene 
Karten werden ab dem 

19. 12. 22 zu den Öffnungs-
zeiten im Ideenwerk, bei 

Schreibwaren Armonies und 
online auf eventim.de verkauft

einslebens und / oder zur Wertschät-
zung des Ehrenamtes in Vereinen und 
Initiativen, Feste zur Gewinnung von 
neuen Vereinsmitgliedern; Freizeit-, 
Begegnungs- und Austauschtreffen 
von Jugendvereinen, interkulturelle 
Aufklärungs-, Begegnungsprojekte 
aber auch Beteiligungsprojekte für 
Kinder im Kita- und Hortbereich. 
Alle notwendigen Informationen und 
Antragsformulare sind auf der Website 
www.aktionsplan-comora.de 
JuCo Soziale Arbeit gGmbH 		
Koordinierungs- und Fachstelle	
Tel.: 03523 / 701865

Weihnachtliche Klänge 
von Nah und Fern…
Der Frauenchor „SACKA 

SINGT!“ e.V. lädt am 4. Advents-
samstag, dem 17.12.2022 um 
17.00 Uhr in die evangelische 

Kirche Sacka zum Weihnachts-
konzert ein. 

Unter der Leitung von Jane Tau-
bert werden die Frauen vom Pia-
nisten Amadeus Boyde begleitet. 
Der Eintritt ist frei. Spenden am 
Ausgang werden gern entgegen-

genommen. Bitte bedenken: 
Die Kirche ist nicht beheizt.

Im Anschluss an das Konzert sind 
alle Gäste herzlich dazu eingela-
den, sich bei Punsch und Gebäck 
im naheliegenden Pfarrhaus auf-
zuwärmen und mit den Sängerin-

nen ins Gespräch zu kommen.
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Ärztliche Notdienste
Rettungsstelle Dresden:

Die Vermittlung des kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienstes erfolgt über die
Tel.-Nr. 116117
Bereitschaftszeiten:
Mo, Di, Do: 	  
 	 19 – 07 Uhr
& Fr.: 	 13 – 07 Uhr
Sa., So.& Feiertag:  
 	 07 – 07 Uhr

www.116117info.de/html

August-Bebel-Str. 3  I  Tel. 035208 / 34 97 77  I  www.antea.de

Wir gehen den letzten Weg 
mit Ihnen gemeinsam.

Herr Arnold berät Sie in Radeburg zu Vorsorge und Bestattung.Uw
e

Ar
no

ld

Bereitschaftsdienste

18.11.	Rathaus-Apotheke Coswig	 Tel.: 03523/75508
19.11.	Apotheke am Westbahnhof Radebeul	 Tel.: 0351/8361477
20.11.	Alte Apotheke Weinböhla	Tel.: 035243/32213 o. 035243/32030
21.11.	Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center)	 Tel.: 03521/72030
22.11.	Löwen-Apotheke Radeburg	 Tel.: 035208/80429 o. 

0800/8042900
23.11.	Spitzgrund Apotheke Coswig	 Tel.: 03523/62762
24.11.	Apotheke am Kupferberg Großenhain	 Tel.: 03522/310020
25.11.	Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal	 Tel.: 03521/45000
26.11.	Neue Apotheke Coswig	 Tel.: 03523/60236
27.11.	Löwen-Apotheke Radeburg	 Tel.: 035208/80429 o. 

0800/8042900
28.11.	Rathaus-Apotheke Weinböhla	 Tel.: 035243/32832
29.11.	Kronen Apotheke Coswig	 Tel.: 03523/75234
30.11.	Stadt-Apotheke Großenhain	 Tel.: 03522/51560
01.12.	Regenbogen-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/405995
02.12.	Sonnen-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/732008
03.12.	Adler Apotheke Radebeul	 Tel.: 0351/8309778
04.12.	Markt-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/459051
05.12.	Hirsch Apotheke Moritzburg	 Tel.: 035207/81911
06.12.	Stadt Apotheke Radebeul	 Tel.: 0351/8304168
07.12.	Triebischtal-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/452631
08.12.	Stadt-Apotheke Großenhain	 Tel.: 03522/51560
09.12.	Hahnemann-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/453384
10.12.	Engel-Apotheke Radeburg	 Tel.: 035208/387730
11.12.	Moritz-Apotheke Meißen	 Tel.: 03521/738648
12.12.	Bethesda Apotheke Radebeul	 Tel.: 0351/8362378
13.12.	Rathaus-Apotheke Coswig	 Tel.: 03523/75508
14.12.	Apotheke am Westbahnhof Radebeul	 Tel.: 0351/8361477
15.12.	Alte Apotheke Weinböhla	Tel.: 035243/32213 o. 035243/32030
16.12.	Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center)	 Tel.: 03521/72030

Apothekenbereitschaft

Sonntag, den 20. November	 10.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
Ewigkeitssonntag		  mit Gedenken an die 
 		  Verstorbenen, gleichzeitig 	
 		  Kindergottesdienst
 	 13.30 Uhr	 bläst der Posaunenchor auf 	
 		  dem Neuen Friedhof
Sonntag, den 27. November	 10.30 Uhr	 Familienkirche 
1. Advent

Sonntag, den 04. Dezember	 9.00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
2. Advent 					   

Sonntag, den 11. Dezember	10.30 Uhr	 Predigtgottesdienst 
3. Advent		  gleichzeitig Kindergottesdienst	

Bibelstunden:	 19.30 Uhr 	 jeden Mittwoch
Junge Gemeinde:	 18.00 Uhr	 donnerstags	
Seniorenkreis:	 14.30 Uhr 	 Dienstag, den 06. Dezember
Freiraum für Frauen:	 19.30 Uhr 	 Donnerstag, den 01. Dezember
Vierzig-Plus-Minus:	 19.30 Uhr  	Dienstag, den 06. Dezember	
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Suchtkranken: 
 	 18.00 Uhr  	Mittwoch, den 14. Dezember

 Herzlich laden wir ein
zur Familienkirche

am 1. Advent, dem 27. November 2022 – 10.30 Uhr
in der Radeburger Kirche

Wir feiern Gottesdienst mit Liedern für Groß und Klein, 
biblischen Geschichten als pantomimische Verkündigung 

und anschließendem Miteinander mit Gespräch und Imbiss

 	 zum Gemeinsames Adventsliedersingen
während des Radeburger Weihnachtsmarktes

mit den Chor des Kultur- und Heimatvereins und dem Kirchenchor
am Sonnabend, dem 03. Dezember 2022 – 16.30 Uhr 

in der Kirche Radeburg

zur Adventsmusik in Kerzenschein
am Sonnabend, dem 10. Dezember 2022 – 17.00 Uhr 

in der Radeburger Kirche

Im Namen der Kirchvorsteher und Mitarbeiter grüße ich Sie herzlich	
Ihr Pfarrer Andreas Kecke

Ev.-Luth. Kirche Radeburg

geb. 11.9.1935 gest. 16.10.2022

In einem Teil dieser 
Ausgabe liegen 

Einleger der Firma 
Genussquelle 

Dirk Klotsche und der
Deutschen Vermögens-

beratung Torsten Bärisch 
bei.
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Nachrichten & Informationen für Ebersbach & 
Umgebung, amtliche Mitteilungen der Gemeinde 

Ebersbach mit den Ortsteilen Beiersdorf, Bieberach, 
Cunnersdorf, Ebersbach, Ermendorf, Freitelsdorf, 

Göhra, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, 
Naunhof, Reinersdorf & Rödern

EBERSBACHEBERSBACH
Ausgabetag: 
18.11.2022

Ausgabe:        
11/2022

Bürgermeister

Abwasserzweckverband
„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“ 03522/ 38920

Bei Störungsmeldungen erreichen Sie uns über folgende 
Telefonnummer: 0 15 22-5 14 95 33

Recycling

Hausmüllentsorgung – schwarze Tonne 
Montag, 21. November, 05./19. Dezember

Entsorgung – gelbe Tonne
Sonnabend, 19. November, Freitag 02./16. Dezember

Sonnabend, 31. Dezember
Papierentsorgung – blaue Tonne 

Mittwoch, 07. Dezember
Bioabfall

Montag, 21./28. November / 05./12./19. Dezember
Dienstag, 27. Dezember

Die Abfallbehälter / - säcke sind zum Entsorgungstermin 
bis 6:00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.

  Wir gratulieren
Den Jubilaren herzliche Glückwünsche 
übermitteln der Bürgermeister und der 
Gemeinderat Ebersbach. Wir wünschen  
weiterhin Gesundheit und Wohlergehen.

zum 95. Geburtstag
am 08. Dezember	 Engelmann, Karl	 Cunnersdorf

zum 85. Geburtstag
am 22. November	 Witschel, Martin	 Ebersbach

zum 80. Geburtstag
am 17. Dezember	 Haupt, Richard	 Reinersdorf

zum 75. Geburtstag
am 30. November	 Möldgen, Karl-Heinz	 Bieberach
am 09. Dezember	 Vetter, Christine	 Ebersbach
am 16. Dezember	 Dreßler, Gisela	 Ebersbach

zum 70. Geburtstag
am 09. Dezember	 Herrmann, Ingrid	 Naunhof

	 sowie zur Feier 
	 der Goldenen Hochzeit:
	 am 16. Dezember dem Ehepaar 	
	 Frank und Ilona Stelzner im Ortsteil 	
	 Cunnersdorf.  

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger,

zum 1. November 2022 konnte 
Frau Dr. Katrin Meinung, eine 
unserer drei Hausärzte in der 
Gemeinde, ihre Praxisräumlich-
keiten in Ebersbach erweitern. 
Die Liegenschaft An der Mart 30, 
auch bekannt als das „Ambu“ in 
Ebersbach und vor fast 54 Jahren 
als Landambulatorium eröffnet, 
steht im Besitz der Gemeinde. In 
den hinzugewonnenen Räumlich-
keiten war zuletzt die Sozialstation 
des DRK untergebracht, die Ende 
vergangenen Jahres ihr neues 
Domizil im Gebäude der Tages-
pflege beziehen konnte. 
Die Gemeinde hat die Räumlich-
keiten nach den Vorstellungen von 
Frau Dr. Meinung modernisiert. 
Der Hausarztpraxis stehen jetzt 
drei weitere Räume zur Verfügung, 
zudem der ehemalige Eingangs-
bereich der Sozialstation. Insbe-
sondere nach den Erfahrungen 
aus Pandemiezeiten, können die 
Patientinnen und Patienten nun-
mehr günstiger durch die Praxis 
geleitet werden, beispielsweise um 
Begegnungen zu minimieren. Ich 
wünsche Frau Dr. Meinung und 
ihrem Team viel Freude mit den 
weiteren Räumlichkeiten.
An dieser Stelle ist es mir ein 
besonderes Anliegen, auch im 
Namen des Gemeinderats, allen 
unseren Hausarzt- und Zahnarzt-
praxen, Praxen der freien Heilbe-

rufe und den Pflegediensten und 
-einrichtungen herzlich für ihren 
unermüdlichen und verlässlichen 
Einsatz zum Wohle der Gesundheit 
unserer Bürgerinnen und Bürger 
zu danken. Insbesondere nach den 
vergangenen drei schweren Jahren 
und auch in der gegenwärtigen 
Situation, in der man stets von Per-
sonalnotständen im Gesundheits-
wesen hört, ist Ihr Wirken nicht 
selbstverständlich. Wir können 
auf eine verlässliche Versorgungs-
struktur in unserer Gemeinde 
blicken und hoffen, dass es lange 
so bleibt. Ich wünsche Ihnen alles 
Gute, stets Zuversicht, Kraft und 
Gesundheit bei der Erfüllung Ihrer 
wichtigen Aufgaben!

Ihr Bürgermeister
Falk Hentschel   

Gemeinde Ebersbach

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Sehr geehrte Einwohner, 
zu der am Donnerstag, 08. Dezember 2022, 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Ebersbach stattfindenden 
öffentlichen Gemeinderatssitzung möchte ich Sie recht herzlich 
einladen. 
Die Tagesordnung wird Ihnen ortsüblich bekanntgegeben. 

Falk Hentschel, Bürgermeister

Gemeinde Ebersbach

Beschlüsse der Gemeinde Ebersbach 
In den öffentlichen Sitzungen 
des Technischen Ausschusses 
am 27.10.2022 und des Gemein-
derates am 03.11.2022 wurden 
nachstehende Beschlüsse 
gefasst: 

Technischer Ausschuss 

95/10/2022 bis 96/10/2022
Beschlüsse zu Bauvorhaben und 
Vorkaufsrechten von Bürgern der
Gemeinde Ebersbach

Gemeinderat

97/11/2022 	
Zustimmung zur Vergabe des
Auftrages zur Beschaffung
neuer Büromöbel für die
Gemeindeverwaltung Ebers-
bach an die Firma Fritzsche
und Steinbach Bürosysteme
GmbH laut Angebot durch
überplanmäßige Ausgaben 

98/11/2022	
Beschluss zum vorliegenden
vom Staatsbetrieb Sachsen-
forst erstellten Betriebsplan
mit dem Stichtag 01.01.2023

für den Planungszeitraum
01.01.2023 bis 31.12.2032

99/11/2022	
Spendenannahmen von Ein-
richtungen der Gemeinde
Ebersbach

100/11/2022	
Zustimmung zur Wahl des
Ortswehrleiters und des Stell-
vertreters der Ortsfeuerwehr
Beiersdorf mit nachstehenden
Personen: 

Ortswehrleiter 	
Kamerad Marcel Arlt
(befristet Beauftragung für
zwei Jahre)
stellv. Ortswehrleiter 
Kamerad Erik Hentschel

Im Sekretariat der Gemeinde 
Ebersbach kann zu den Öff-
nungszeiten der vollständige 
Wortlaut der in öffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse 
eingesehen werden. 

gez. Falk Hentschel
Bürgermeister

Gemeinde Ebersbach

Schließung Bürgerbüro 
Das Bürgerbüro (Einwohnermeldeamt) der Gemeinde Ebersbach 
bleibt in der Zeit 
02. - 06. Dezember 2022 wegen Softwareumstellung geschlossen.
Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit keine Möglichkeit besteht 
Dokumente auszustellen oder abzuholen. Um Ihren Weihnachts- 
oder Silvesterurlaub nicht zu gefährden, prüfen Sie deshalb die 
Gültigkeit Ihrer Ausweise, Reisepässe und Kinderreisepässe.
Wir bitten um Ihr Verständnis.	

Falk Hentschel, Bürgermeister

Gemeinde Ebersbach

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit möchten wir Sie über den bundesweiten informieren. 

Was passiert am bundesweiten Warntag?

Ab 11:00 Uhr wird eine Probewarnung in Form eines Warntextes an 
alle am Modularen Warnsystem (MoWaS) des Bundes angeschlossene 
Warnmultiplikatoren geschickt. Die Warnmultiplikatoren versenden 
die Probewarnung zeitversetzt an Warnmittel wie Fernseher, Radios, 
Smartphones, Internetseiten, Social Media, Warn-Apps, digitale Stadt-
anzeigetafeln, etc. Dort können Sie die Warnung dann lesen und/oder 
hören. Parallel können auf Ebene der Länder, in den teilnehmenden 
Landkreisen und Kommunen verfügbare kommunale Warnmittel 
(z. B. Lautsprecherwagen oder Sirenen) ausgelöst werden.

Was sind die Ziele des bundesweiten Warntags?

1. Menschen mit dem Thema Warnung vertraut machen
2. Warnmittel und Abläufe der Warnung technisch erproben

Wer ist verantwortlich für den bundesweiten Warntag?
Zuständig sind auf Bundesebene das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK), auf der Ebene der Länder die 
jeweiligen Innenministerien und auf der Ebene der Kommunen in der 
Regel die für den Katastrophenschutz zuständigen Behörden 
(hier: Landratsamt Meißen).

Also wenn Sie am 08.12.2022, 11 Uhr Warnmeldungen hören, 
so behalten sie bitte die Ruhe und verfallen nicht in Panik. 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit telefonisch unter 
035208/955-0 zur Verfügung. 
Weitere Informationen erhalten Sie zudem auf der Seite 
https://warnung-der-bevoelkerung.de/

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Falk Hentschel, Bürgermeister

Veranstaltungstermine

für November/Dezember 2022 unserer Vereine:

26.11. 	 Weihnachtsmarkt – Kulturverein Kalkreuth e. V. – am 		
	 Dorfgemeinschaftshaus Kalkreuth

27.11. 	 Weihnachtsmarkt – Jugendclub Lauterbach e. V. - Jugendclub

27.11. 	 Stollenschießen – Ebersbacher Schützenverein 1873 e. V. – 		
	 Schützenhaus Ebersbach

04.12.	 Lauterbacher Schlossweihnacht – Förderverein Schloss und 		
	 Park Lauterbach e. V. – Schloss Lauterbach

11.12.	 Weihnachtsmarkt – Ortschaftsrat + Jugendverein Ebersbach 		
	 e. V. + Ebersbacher Männergesangverein 1868 e. V. – Kirchplatz 	
	 Oberebersbach

Auf zum Weihnachtsmarkt nach Ebersbach 

Alle sind am Sonntag, 
den 11. Dezember 2022 (3.Advent), 

ab 10.00 Uhr, ganz herzlich dazu eingeladen.

Es erwartet Sie auf dem Vorplatz der Kirche (Ober-Ebersbach) 
nicht nur ein buntes Vormittagsprogramm, eine 
Ausstellung im Kirchgemeinderaum, sondern auch 
der Weihnachtsmann mit einem Sack voll kleiner 
Überraschungen. Für das leibliche Wohl wird an 
den verschiedenen Ständen gesorgt. 
Viele fleißige Hände sind bemüht, Ihnen einen 
schönen 3. Advent zu bescheren.

Der Weihnachtsmann und der 
Ortschaftsrat Ebersbach erwarten Sie.

Senioren-Weihnachtsfeier in Kalkreuth

Liebe Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles Kalkreuth, 
wir laden Sie ganz herzlich zu unserer Weihnachtsfeier am

Donnerstag, 08.12.2022, um 14:00 Uhr
in den Speisesaal der Grundschule Kalkreuth

ein. 

Wer gerne dabei sein möchte und einen schönen Nachmittag 
bei weihnachtlicher Atmosphäre und Besinnlichkeit verbringen 

will, kann sich unter einer dieser Telefonnummern bei uns melden: 

03522-38685  oder  03522-525568

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Die Helferinnen der VS Kalkreuth

Weihnachtliche Chorkonzerte in Riesa und Reinersdorf

Der Männerchor Großenhain-Reinersdorf e.V. veranstaltet in diesem Jahr zwei Weihnachtskonzerte gemeinsam mit dem 
Konzertchor Riesa am 17. und 18.12. 2022. Wir möchten recht herzlich einladen, mit uns eine schöne, besinnliche Zeit zu verbringen.

Mit Winter- und Weihnachtsliedern in alten und neuen Bearbeitungen wollen die beiden Chöre unter der Leitung von 
Prof. Jürgen Becker ihr Publikum erfreuen und festliche Stimmung verbreiten. Zum Mitsingen ist natürlich auch Gelegenheit.

Erstes Konzert: Samstag, 17.12.2022, 15 Uhr im Ratssaal des Klosters Riesa
Zweites Konzert: Sonntag, 18.12.2022, 17 Uhr in der Kirche zu Reinersdorf

Weiterhin sind die folgenden Auftritte des Männerchores geplant:
am 03.12.22, 15 Uhr auf dem Großenhainer Weihnachtsmarkt sowie 

am 04.12.22, 5 Uhr im Dreiseithof in Gröditz
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Lauterbach

14. Lauterbacher Schlossweihnacht

Drei Jahre Abstinenz mit 
Bautätigkeit
Ob der Förderverein Schloss und 
Park Lauterbach e. V. in Sachen 
Schlossweihnacht in den letzten 
Jahren aus der Übung gekommen 
sein wird? Nein! Die Zwangspause 
ist gut überstanden und wurde inten-
siv genutzt. Seitdem hat sich viel 
verändert im Schloss. „Wir haben 
damit begonnen, die ursprüngliche 
Raumstruktur des 18. Jahrhunderts 
im 1. Obergeschoss wiederherzu-
stellen, natürlich in enger Zusam-
menarbeit mit der Denkmalschutz-
behörde.“, so Bernd Thronicke, der 
das ehrenamtliche Schloss-Bauteam 
führt. Mittlerweile sind nun schon 
fast alle im 19. und 20. Jahrhundert 
nachträglich eingefügten Wände 
entfernt, zugemauerte Türen wieder 
geöffnet und Türöffnungen, welche 
es historisch gar nicht gab, geschlos-
sen. Auch alte Fußböden mit Felder-
Dielung wurden freigelegt, wobei 

leider auch große Schadbefunde an 
alten Balken zum Vorschein kamen.

Heiße Kirsche schützt vor 
Kälte und bringt in Stimmung
Das erste Obergeschoss ist jetzt 
eine große Baustelle und kann zur 
Schlossweihnacht nicht genutzt 
werden. Deshalb findet das weih-
nachtliche Treiben diesmal über-
wiegend im Freien rund um das 
Schloss statt. Die „Lauterbacher 
Heiße Kirsche“ - eine Glühwein-
Eigenkomposition des Förderver-
eins, bestehend aus Kirschwein und 
„geheimen Gewürzen“ - ist nicht 
nur besonders lecker, sondern wird 
bei jedem Wetter im Freien für gute 
Laune sorgen.

Gemütlichkeit und Unterhaltung 
Wenn hier um 13:00 Uhr die weih-
nachtlichen Weisen des Posaunen-
chores Reinersdorf erklingen, ist 
die 14. Schlossweihnacht eröffnet. 

Rund um das Schloss wird gebrut-
zelt und es gibt Glühwein, Stollen, 
weihnachtliches Gebäck, Kaffee 
und vieles mehr. An den großen 
Feuerschalen kann man verweilen 
und sich aufwärmen. Auch die 
Bücherstube ist geöffnet. Gegen 
15:00 Uhr lädt die Kita Lauter-
bach zum gemeinsamen Weih-
nachtslieder-Singen ein. Danach 
kommt der Weihnachtsmann. In der 
Weihnachtswelt im Gartensaal des 
Schlosses kann man Nützliches, 
Ausgefallenes, Handwerkliches und 
allerlei Schönes zum Verschenken 
entdecken oder in der Bastelstube 
im Kavaliershaus gemeinsam mit 
den Kindern selbst etwas herstellen.

Uraufführung einer historischen 
Rarität im Musikzimmer - das 
kippelnde Klavier
Ein wackliges Klavier, was nicht 
mit allen vier Beinen fest auf dem 
Boden steht, wo gibt es denn so 
etwas? Die Antwort ist: seit kurzem 
im Schloss Lauterbach als Geschenk 
von einer Familie aus Ebersbach. 
Das alte ungenutzte und nicht 
mehr spielfähige Klavier sollte ein
würdiges neues Zuhause bekom-
men. Der Förderverein Schloss und 
Park Lauterbach e. V. freut sich, 
denn das Instrument verkörpert 
ganz in seinem Sinne „Geschichte 
zum Anfassen“. Ende des 18. Jahr-
hunderts erfunden, stand zu dieser 
Zeit so ein Klavier fast in jedem 
gut situierten Haushalt und man 
kann vermuten, vielleicht auch im 
Schloss: das Tafelklavier. Weil bei 
diesem Instrument die Saiten quer 
zu den Tasten gespannt sind, ergibt 
sich im geschlossenen Zustand eine 
rechteckige Tafel, die man auch 
platzsparend als praktischen Tisch 
oder Anrichte nutzen kann. Für den 

Cunnersdorf

Erster „Lebendiger Adventskalender“ in Cunnersdorf - Ortsteil der Gemeinde Ebersbach
Adventskalender – es werden die 
24 Tage bis Weihnachten gezählt. 
Lebendig wird ein Adventskalen-
der durch Menschen, welche sich 
vom 1.  bis 24. Dezember vor 
Weihnachten treffen. 
Sie kommen zusammen vor Fen-
stern, Türen, Garagentoren oder 
auch mal unter Carports. Sie 
singen, hören Geschichten, es gibt 
Gebete, Segensworte, Plätzchen-
verkostung oder auch Vorführun-
gen von altem Handwerk oder gar 
Brauchtum. Der Ideen sind hierbei 
keine Grenzen gesetzt. Meist 
dauern die Treffen nicht länger 
als 1 Stunde.

Was die Idee dahinter war, dies im 
Ortsteil Cunnersdorf einzuführen, 

erzählt uns Initiatorin Dorit Hanke:
Die Weihnachtszeit hat für mich 
immer etwas mit Tradition, Gesel-
ligkeit und sozialem Engagement 
zu tun. Ich möchte Menschen im 
Dorf zusammenbringen, so z. Bsp. 
Ältere, deren Familien weiter weg 
wohnen und allein sind. Aber auch 
Zugezogenen hier die Möglichkeit 
geben, Dorfbewohner kennenzu-
lernen. Denn oft kommt zu kurz: 
der Zusammenhalt und das Helfen 
unter Nachbarn. 

Ich bin selbst neu in Cunnersdorf 
und daher weiß ich, dass ein 
Kennenlernen von Nachbarn oder 
anderen Dorfbewohnern gar nicht 
so einfach ist, vor allem wenn man 
berufstätig ist. Denn auch durch 

die Zeit der Corona-Pandemie 
sind Veranstaltungen im Ort nicht 
mehr möglich gewesen und jeder 
musste immer mehr nur seiner 
Wege gehen. 

Es wird Zeit wieder etwas enger 
zusammen zu rutschen, gerade 
jetzt, wo doch viele Sorgen und 
Ängste die Menschen beschäftigt. 
Die Vorweihnachtszeit soll uns 
helfen, mal nicht an das „Schwere“ 
zu denken, sondern schöne 
Momente mit Mitmenschen zu 
verbringen und alle Sorgen zu 
vergessen. Advent leitet sich vom 
lateinischen Wort „adventus“ ab 
und bedeutet „Ankunft“. Lassen 
Sie uns gemeinsam ankommen, 
entschleunigen und die Dinge 

-WERTSTOFFHOF

Klang und die Statik sind jedoch 
diese diagonal durch das Möbelstück 
gespannten Seiten nicht so ideal. 
Sie ziehen das Instrument nämlich 
mit der Zeit als Ganzes vertikal 
bogenförmig nach oben und somit 
den darunter befindlichen Beinen 
den Boden unter den Füßen weg. 
Vereinsmitglied Christhard Grummt 
hat das alte Tafelklavier jetzt pro-
fessionell und liebevoll restauriert, 
wieder in Stimmung gebracht und 
den „Hinkefuß“ mit einem Klötz-
chen ausgeglichen. Während im 19. 
Jahrhundert berühmte Musiker wie 
Clara Schumann, Richard Wagner 
und Franz Liszt auf Tafelklavie-
ren spielten und komponierten, 
wird zweihundert Jahre später zur 
Schlossweihnacht das Vereinsmit-
glied Burkard Bräuer dem Instru-
ment die Töne entlocken und den 
Besuchern kleine Musikstücke 
präsentieren.

Führung durch den Schlosspark
Bei einer abendlichen Fackelwande-
rung für Groß und Klein durch den 
Schlosspark, kann man Interessantes 
über das Schloss erfahren und den 
Adventssonntag auf Schloss Lau-
terbach ausklingen lassen.

annehmen wie sie sind. Was gibt 
es Schöneres, als dies in der 
besinnlichen Vorweihnachtszeit 
bei Kerzenschein oder auch an 
einer Feuerschale mit Familie, 
Freunden und Nachbarn zu tun. Es 
freut mich sehr, dass vom ersten 
Tag an so viele Dorfbewohner 
Reservierungen für ein Türchen 
bei mir abgegeben und die Initia-
tive ergriffen haben, unseren „1. 
Lebendigen Adventskalender“ 
mit zu gestalten. Ich wünsche mir 
davon noch  viele Fortsetzungen in 
den kommenden Jahren.
Allen Familien wünschen wir 
schon jetzt eine wunderschöne 
Adventszeit.

Ihr Ortschaftsrat Cunnersdorf

Kalkreuth

Herbstausflug vom Zwergenland

Am 12.10.2022 fand unser alljähr-
lich stattfindender Herbstausflug 
statt.

Um 9.00 Uhr starteten alle klei-
nen und großen Zwerge bei super 
Herbstwetter mit dem Bus vom 
Busunternehmen Kretzschmar 
Richtung Großenhain. Unser Ziel 
war der Geflügelhof.

Dort angekommen wurden wir 
freundlich begrüßt und  die Mit-
arbeiterin  erklärte uns, wie der 
Ablauf ist und auf was wir achten 
müssen.

Zuerst ging es in den größten Stall, 
in dem über 20.000 Hühner leben. 
Wir konnten sehen, wie die Eier 
aus dem Stall ihren Weg über ein 

Förderband bis hin zur Sortieran-
lage nahmen.

Nicole erklärte uns allerlei Wis-
senswertes zu den Hühnern und 
rund ums Eier legen.

Danach ging es am zweitgrößten 
Stall vorbei zu den anderen Tieren, 
die auf dem Hof leben.

Die Rehe und Alpakas durften 
wir mit vorbereitetem Obst und 
Gemüse füttern, bevor es in die 
riesige Verpackungshalle ging. 
Dort verrichtet neben fleißigen 
Menschen auch ein Roboter seine 
Arbeit. Das war interessant.

Zum Abschluss der Führung 
bekam jedes Kind ein buntes Ei 

und wir hatten noch Zeit, den 
tollen Spielplatz zu erkunden und 
entdeckten dort noch einige andere 
Tiere wie Meerschweinchen, 
Wachteln u.a..
Pünktlich zur Mittagszeit holte 

uns der Bus wieder ab und es ging 
zurück in den Kindergarten.
Alle kleinen und großen Zwerge 
sagen DANKE für diesen schönen 
Vormittag.

Kita Zwergenland

04.12.22, 13 - 18 Uhr. Eintritt: 2 €.
Mit dem Eintritt unterstützt der 
Besucher die weitere Sanierung 
und erhält den als Sammelobjekt 
beliebten Schloss-Button Magneten 
mit neuem Motiv. 
Damit wir das Schloss wieder schön 
schmücken können, benötigen wir 
Tannenbäume oder Reißig. Wer 
etwas abzugeben hat, bitte telefo-
nisch melden bei H. Schaar unter 
0173-9484315.
www.schlosspark-lauterbach.de


